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SOZIALPÄDAGOGISCHE FAMILIENHILFE

FÜR SUCHTBELASTETE FAMILIEN
ein Kooperationsprojekt von mudra e.V. und vsj e.V.

BERATUNG
BEGLEITUNG

AKTIVE UNTERSTÜTZUNG



ANLASS
Unser Angebot richtet sich speziell an Familien
sowie Eltern oder Elternteile, bei denen ein
missbräuchlicher Konsum oder eine Abhängigkeit
von Substanzen vorliegt und die mit minderjährigen
Kindern in einem Haushalt leben.

ZIEL
Ziel der SPFH – Sucht ist es, unter Berücksichtigung
der Besonderheiten des Substanzkonsums, die
Familie nachhaltig zu stärken. Das Wohl des
Kindes gilt als handlungsleitendes Prinzip.

ZUGANG
Hilfesuchende wenden sich bei dem Wunsch nach
Unterstützung im Rahmen der SPFH – Sucht direkt
an das Jugendamt (ASD). Von dort wird die Anfrage
an uns weitergeleitet und nach Übersendung der
notwendigen Unterlagen ein Kennenlerntermin
vereinbart.

AUSGESTALTUNG DER HILFE
Die SPFH-Sucht zeichnet sich durch eine enge
Zusammenarbeit des zuständigen Jugendamtes,
der SPFH-Kräfte und den Beteiligten des
Familiensystems aus. Hilfesuchende profitieren vom
spezifischen Fachwissen und den vielfältigen
Erfahrungen beider Träger.
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Information und Kontakt unter: 
SPFH-Sucht c/o Michael Resing
Rothenburger Straße 33, 90443 Nürnberg
Tel: 0911 8150-180
Mail:  spfh-sucht@mudra-online.de
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